
Flexible und sichere Vorsorge-Bausteine 
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Freiberufliche Medienprofis

Auch als Freiberufler profitieren Sie von 
den Vorteilen der Presse-Versorgung:

Die bei uns versicherten Medienprofis 
arbeiten als Freie u.a. in diesen Bereichen:

Zeitungen

Fachzeitschriften

Online-Medien

PR-Arbeit für Firmen

Rundfunkanstalten

Publikumszeitschriften

Buchautor

Firmen/Verbandsmedien

PR-Agentur

Social Media

Anzeigenblatt

Ausbilder/Referent etc.

Nachrichtenagenturen

Privatfunk

AV-Produktionsfirmen

Bildagenturen

Textagenturen

Berater für Medienhäuser

Community-Manager

Bildvertriebsplattformen

Aus der Branche für die Branche

Das Versorgungswerk der Presse GmbH ist die 
führende Einrichtung für die Altersvorsorge der 
Kommunikations- und Medienbranche in Deutsch-
land. Es wurde vor fast 70 Jahren von Arbeitgeber- 
und Arbeitnehmervertretern ins Leben gerufen 
und zeichnet sich seither durch seine Finanzkraft 
und Verlässlichkeit aus. 

Die Gesellschafter sind der Bundesverband 
Deutscher Zeitungsverleger (BDZV), 
der Verband Deutscher Zeitschriftenverleger (VDZ), 
der Deutschen Journalisten-Verband (DJV) sowie 
die Deutsche Journalistenunion (dju) in ver.di. 

Da die Gesellschafter auf Dividenden verzichten, 
kommen alle Überschüsse den Versicherten zugute.

Die erfolgreiche Kapitalanlagepolitik der Presse-
Versorgung bietet eine Verzinsung, die zur Besten 
am deutschen Vorsorgemarkt gehört. Im Unterschied 
zu vielen anderen Vorsorgeformen bietet die private 
und betriebliche Rentenversicherung selbst in Zeiten 
niedriger Marktzinsen einen attraktiven Wertzuwachs. 
 

Die überdurchschnittliche Überschussbeteiligung 
der Presse-Versorgung (4,0 % p.a. bei der Presse- 
Perspektive in 2018) belegt dies eindrücklich.
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Vorsorgekonzept 

Individuelle, auf Ihre Bedürfnisse abgestimmte 
Vorsorgebausteine 

Service

Auf Wunsch empfehlen wir Ihnen für eine 
persönliche Beratung vor Ort gerne einen 
kompetenten Ansprechpartner

Beitragsflexibilität

Möglichkeit der Beitragsminderung 
oder Freistellung

Berufswechsel? Kein Problem

Sie profitieren dauerhaft – auch bei einem späteren 
Wechsel Ihres Tätigkeitsfeldes! – von den Vorzügen 
Ihres Presse-Versicherungsvertrages

Für Sie, Ihren Partner und Ihre Kinder

Auch Ihr Ehe- oder Lebenspartner und Ihre 
Kinder (bis zum 18. Lebensjahr) können von 
unseren hervorragenden Leistungen profitieren

Versorgungswerk der Presse GmbH
Wilhelmsplatz 8
70182 Stuttgart
Telefon 0711 2056 244
www.presse-versorgung.de

Sprechen Sie uns einfach an:

Presse-Perspektive
Gesamtverzinsung in 20184,0 %



Schließen Sie die Vorsorgelücke – 
für ein sorgenfreies Leben im Alter

Förderungen für Sie, Ihren Partner 
und Ihre Kinder

Jetzt Steuern sparen – später 
eine höhere Rente erhalten

» Jeder vierte Arbeitnehmer in Deutschland 
 wird berufsunfähig «

Wie sichere ich Risiken wie eine 
Berufsunfähigkeit als Freier ab?

Fast täglich liest man in den Medien über die 
Entwicklung in der gesetzlichen Rentenversicherung. 
Durch den demografischen Wandel stehen immer 
weniger Einzahler einer ständig wachsenden Anzahl 
an Rentenempfängern gegenüber. Die durchschnittliche 
Altersrente aus der deutschen Rentenversicherung 
beträgt heute nur noch 894 Euro/1.171 Euro 
Frauen/Männer (West)1.

Wollen Sie später Ihren Ruhestand genießen? 
Dann sollten Sie sich nicht allein auf die gesetzliche 
Rente verlassen. Sorglos im Alter, wenn man die 
Vorsorgelücke schließt. Mit der Presse PrivatRente, 
der Presse BasisRente und der Presse RiesterRente 
bietet die Presse-Versorgung viele Möglichkeiten.

Beginnen Sie schon heute mit dem Aufbau 
einer Altersvorsorge
Beginnt man bereits mit 25 Jahren kann mit einem 
Monatsbeitrag in Höhe von 50 Euro eine Zusatzrente 
von ca. 210 Euro2 ab 67 Jahre finanziert werden.

Startet man hingegen erst mit 45 Jahren, bekommt 
man bei einem Monatsbeitrag in Höhe von 50 Euro
nur noch ungefähr ein Drittel dieser monatlichen 
Zusatzrente. Dies sind ca. 77 Euro2.

Von Zulagen und möglicher Steuerersparnis 
profitieren
Die staatliche Unterstützung im Rahmen der 
Zulagenförderung („Riester Rente“) ist für alle 
rentenversicherungspflichtigen Arbeitnehmer und 
Selbständige, die in der Künstlersozialkasse 
versichert sind, sowie deren Ehepartner möglich. 
Die Zulage beträgt bis zu 175 Euro für Sie sowie 
300 Euro je Kind (ab Geburtsjahr 2008).

Flexibel
Zum Rentenbeginn können Sie sich bis zu 
30 % des gebildeten Kapitals auszahlen lassen

Flexibler Rentenbeginn (ab dem vollendeten 
62. Lebensjahr bis max. Alter 85)

Sicherheit
Sie erhalten eine garantierte Altersrente – 
ein Leben lang 

Mit attraktiver Steuerersparnis 
zur lebenslangen Rente 
Die staatlich geförderte „Rürup-Rente“ (Presse BasisRente) 
ist besonders für Freiberufler interessant. Die Beiträge 
für die Altersvorsorge sind steuerlich absetzbar. Investieren 
Sie steuerbegünstigt in eine zusätzliche Altersversorgung. 

Nutzen Sie mit der Presse BasisRente 
die geförderten Möglichkeiten 
Von maximal 23.712 Euro im Jahr 2018 können davon 
86 % als Sonderausgaben geltend gemacht werden.
Bei Verheirateten verdoppelt sich dieser Betrag.

Die Beitragszahlung ist flexibel. Zuwendungen in die 
Versorgung können monatlich, vierteljährlich, halbjährlich 
und jährlich erfolgen. Auch eine einmalige Zuzahlung 
z. B. zum Jahresende ist möglich. Die Basis Rente ist 
kombinierbar mit der Hinterbliebenenvorsorge und der 
Berufsunfähigkeitsvorsorge. 

Psyche
Skelett
Krebs
Herz
Unfall
Sonstige

Quelle:
Morgen & Morgen, 
2017
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Ursachen für Berufsunfähigkeit:
Zu über 90 % ist eine Berufsunfähigkeit die Folge
einer Erkrankung. In der Medienwirtschaft sind
psychische Erkrankungen die häufigsten. 

Mit der Presse-Berufsunfähigkeitsrente sichern 
Sie sich gegen finanzielle Risiken ab und genießen 
besonders günstige Beiträge durch individuelle 
Berufsgruppeneinstufungen.

1 Statistik der DRV „Rentenversicherung in Zahlen“, Stand 31.12.2016

2  Mögliche monatliche Gesamtrente in der Presse-Perspektive mit der heute angenommenen 
 steigenden Lebenserwartung, wenn von den derzeit gültigen Überschussanteilsätzen vor 
 Rentenbeginn ausgegangen wird.
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Telefon 0711 2056 244 
info@ presse-versorgung.de
www.presse-versorgung.de

Informationen erhalten Sie im Internet 
oder sprechen Sie uns an.


